
 
 

Handlungsfeld I: Innenentwicklung 
Unterthemen: Attraktiver Wohnraum für unterschiedliche Zielgruppen Mietwohnung schaffen, Leerstände vermeiden und reduzieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.
 G

ew
ac

hs
en

e 
St

ru
kt

ur
en

 im
 

O
rt

sk
er

n 
er

ha
lte

n/
en

tw
ic

ke
ln

1.1 Beratung von Eigentümern und 
Nutzern

Leerstandsmanagement/Lerstandslotsen 
ausbilden Vermarktungsflyer, Internetplattform

attraktive Begrünung, Freiflächen, 
freundliche Begrünung

"Grüner Daumen" - Kurse für mehrere 
Generationen

1.2 Anreize für handwerkliche 
gewerbliche Nutzung schaffen Plattform für Mieten/Kaufen schaffen

1.3 Sanierungs- u. Nutzungskonzepte mit 
Eigentümern entwickeln

kontinuierliche Infoveranstaltung zu 
Teilzielen

1.4 Schaffung von Entwicklungsflächen im 
Innenbereich

Ankauf, Abriss u. Entwicklung durch die 
Stadt Bad Arolsen

1.5 Beratung für neue Wohnformen "Dorfmarketing"

Werbetafeln/Anzeigen, die 
Besonderheiten für Touristen des Ortes 
zeigen z.B. Marsberg: Beschilderung an 

Brücke auf Platt

Auftritt der Orte auf Bad Arolsen Website 
verbessern



 
 

Handlungsfeld II: Tourismus und Wirtschaft 
Unterthemen: Land- u. Naturtourismus, wirtschaftliche Entwicklung u. Arbeitsplätze, Vernetzung der touristischen Aktivitäten, Digitalisierung, Landwirtschaft 
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1.1 Infrastruktur u. damit 
Wirtschaft stärken

Digitalisierung/Wlan

Verkehrswege: Rad- u. 
Wanderwege + 
Kennzeichnung

1.2 Private Angebote 
schaffen u.a. FeWos

Wohnraum/FeWo 
Gebäudesanierung

1.3 Themenwege

Rad-, Wander- u. 
Badetourismus

Natur erlebbar machen, z.B. 
Naturkunde, 

Vogelbeobachtungspunkt

Natur erlebbar machen 
(Waldlehr- u. sportpfad)

Freizeitaktivitäten schaffen, 
Hochseilgarten, 

Mountainbike Strecke

1.4 Kulturgüter erhalten, 
sanieren u. erlebbar machen

Kulturelle Besonderheiten 
der Ortsteile aubauen u. 

vermarkten

Erlebnisspielplatz 
überregional

z.B. Volkhardinghausen 
Kloster als Begegnungstätte, 

Dorfplatz im Ortskern

Entwicklung kultureller 
Angebote Dorfgeschichte



 
 

Handlungsfeld III: Stärkung der Ortsteile 
Unterthemen: Öffentliche Treffpunkte (DGHs, Hallen, Rathäuser, Plätze), Vereine, Ehrenamt, Kooperation, Vernetzung der Aktivitäten 
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1.1 Soziale Treffpunkte 
schaffen/erhalten (inner- u. überörtlich)

DGH's: 
Barrierefreiheit/Behindertentoiletten

Rathaus Landau, multifunktionale 
Nutzung, überregionale Bücherei, 

Ausbildung, Grundschule

mobiles Veranstaltungsareal für alle 
OTs, Vereine

Erhalt und bedarfsgerechte Sanierung 
insb. für Vereinsarbeit

Möglichkeiten für tägliche Treffen 
schaffen

Sammelpunkt für Wanderer, Radfahrer

Stärkung dörflicher Zusammenhalt 
(inner- u. überörtlich)

Sitzgruppen möglichst mit Überdachung 
an zentralen Punkten

1.2 Vereinsleben unterstützen

1.3 Begrünung der Orte erhalten und 
fördern 

Plätze, Ortsdurchfahrten, Grünflächen 
attrativer gestalten, Anregung für 

private Begründung z.B. Vorgärten, 
Häuser

Bücherkiste, Sitzgelegenheiten, 
Sportgeräte, Blumenkästen zur 

Begrünung



 
 

Handlungsfeld IV: Kinder, Jugend, Senioren, Freizeit und Kultur 
Unterthemen: Freizeit und Kultur, Angebote für unterschiedliche Altersgruppe, dezentrale Betreuung für Senioren 
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1.1 Betreuungszeit für Kinder, 
Haustiere, pflegebedürftige 

Menschen, Pflanzen

Mehrgenerationenhaus u. -park

Sportlehrer für Vereine 
anstellen, Jugendarbeit

1.2 Kommunikation, Austausch, 
Integration, Kooperation

digitales System schaffen

Einbindung von z.B. 
Lebensmittelmärkten 

(Einkaufsleitstelle)

Netzwerk ortsübergreifend

1.3 Bustransfer

Kinder- u. 
Jugendveranstaltungen 

ortsübergreifend

Wald- oder 
Bauernhofaktionen/Kinderdisco



 
 

Handlungsfeld V: Infrastruktur, Versorgung, Mobilität (Teil 1) 
Unterthemen: Freizeit u. Kultur, Angebote für unterschiedliche Altersgruppe, dezentrale Betreuung für Senioren 
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1.1 Erhalt der AST-Taxen, 
Optimierung Haltestellen

Aufklärung der Bürger zum AST Taxi

an jeder AST-Haltestelle eine 
Sitzgelegenheit für Senioren

1.2 (weitere Konzepte) Mobilität

Ausbau u. Erhalt der Radwge (E-
Bike), einheitliche Beschilderung

Mitfahrerbank

1.3 (weitere Konzepte) Versorgung Mobile Sprechstunde/"Arzträume" 
im DGH

1.4 Ausbau der digitalen 
Infrastruktur, jeder Ortsteil ein 

flächendeckendes Mobilfunknetz

Schulung älterer Altersgruppen in 
der Bedienung dig. Medien

Teilnahme an Dorfveranstaltungen 
via Internetübertragung



 
 

Handlungsfeld V: Infrastruktur, Versorgung, Mobilität (Teil 2) 
Unterthemen: Freizeit u. Kultur, Angebote für unterschiedliche Altersgruppe, dezentrale Betreuung für Senioren 
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1.1 Zusammenarbeit von Kiga u. 
Schulen sowie Durchführung 

von Schulprojekten

alternative Schul- u. Kiga 
Konzepte

1.2 Interkommunale 
Jugendarbeit

z.B. Schach Massenhausen, 
Theater Mengeringhausen

thematische Kooperation von 
Jugendgruppen über versch. 

Ortsteile

Kinder- u. Jugendarbeit muss 
vernetzt werden z.B. FFW

1.3 Erhalt und Ausbau der 
haupt. Jugendarbeit



 
 

Handlungsfeld V: Infrastruktur, Versorgung, Mobilität (Teil 3) 
Unterthemen: Freizeit u. Kultur, Angebote für unterschiedliche Altersgruppe, dezentrale Betreuung für Senioren 
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1.1 Ausbau der digitalen 
Infrastruktur/flächendeckender 

Mobilfunk

Telemedizin

mobile Sprechstunden in den 
Ortsteilen (Arzträume im DGH)
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2.1 Ausbau der digitalen 
Infrastruktur/flächendeckender 

Mobilfunk

Schulung älterer Altersgruppen 
in Bedienung dig. Medien

2.2 alternative 
Lebensmittelversorgung in den 

Ortsteilen 

Online-Bestellung; Vermarktung 
lokaler Produkte, App

Schulung älterer Altersgruppen 
in Bedienung dig. Medien

Lebensmittelmobil (koop. mit 
Einzelhandel)


